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III.3.1 2.3.2023 
 
 
 
AF/2023/002 
 
Anfrage der WAB an den Bürgermeister zum Stand des Projektes “Überprüfung 
von Straßennamen“ und „Umbenennung Alfred-Rust-Saal“ Vorlage 2020/065/01 
vom 10.9.2020 
 
1. Wurde die Kommission zur Überprüfung von nach Personen benannten Stra-

ßen, Sälen, Plätzen, Einrichtungen etc. gebildet? 
 
Mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung am 26.10.2020 wurde die gene-
relle Zusammensetzung der Kommission beschlossen. Am 3.12.2020 hat der BKSA 
die Vertreter des Ausschusses festgelegt. In 2021 mussten die Rahmenbedingun-
gen im Rahmen des II. Nachtragshaushalt 2020/2021 umgesetzt werden. Dieser 
Sachstand wurde dem BKSA am 2.12.2021 mitgeteilt. Die Ausschreibung 

konnte erst in 2022 ausgeschrieben werden, 
sodass Frau Dr. Behrens mit dem Projekt am 1.5.2022 beginnen konnte. Die Kom-
mission tagte erstmalig im Juni 2022.  
Aufgrund des Ausfalls der wissenschaftlichen Projektleitung seit September 2022 
pausierte das Projekt, wie im BKSA am 03.11.2022 (Ö 6.2.7) berichtet, und wird 
Ende März fortgesetzt.  
 
 

2. Wenn ja, aus welchen Mitgliedern besteht diese Kommission und wer leitet 
sie? 
Die Kommission setzt sich wie folgt zusammen: 
 

 Stimmberechtigte Mitglieder: 
 Stadt Ahrensburg Tanja Eicher Moderation 
  
 Stadt Ahrensburg Dr. Angela Behrens  wissenschaftliche  

  Projektleitung 

 Runder Tisch für Zivilcourage  
 und Menschenrechte   Gisela Euscher    
 Historischer Arbeitskreis Karin Voß 
 Leiter Landesarchiv Schleswig-Holstein Prof. Dr. Dr. Rainer Hering  Externer Historiker 
 Stadt Ahrensburg Haebenbrock-Sommer Verwaltung 

 
 Beratende Mitglieder: 
 BKSA / Bündnis die Grünen Stefan Gertz  
 BKSA/ SPD Stephan Lamprecht 

 
   

 
3. Hat diese Kommission schon getagt und wenn ja, wie oft? 

 
Die Kommission hat bereits 5-mal getagt (29.6.22, 8.9.22, 21.9.22, 3.11.22 u. 
9.11.2022). Die nächste Sitzung ist für den 22.3.2023 terminiert. 

 
 
4. Laut Abs. 7 des Beschlusses sollen die Ergebnisse der Kommission regelmä-

ßig dem Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss vorgestellt werden. Ist dies 
erfolgt. Und wenn ja, wann? 
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Der Zeitpunkt des nächsten Berichts im BKSA erfolgt mit Vorstellung der ersten Er-
gebnisse aus der nichtöffentlichen Arbeitsgruppe nach der Kommunalwahl.  
 
 

5. Wurden die Grundkriterien für die Überprüfung, wie in Abs. 3 des Beschlus-
ses vorgesehen, der Stadtverordnetenversammlung zur Genehmigung vorge-
legt? 

 Die Kommission hat sich mit den Grundkriterien bereits auseinandergesetzt. Die 
Abstimmung erfolgt im März. Ziel ist es, die entsprechende Beschlussvorlage dem 
BKSA zur Beratung vorzulegen. Der Beschluss in der Stadtverordnetenversamm-
lung kann erst nach den Sommerferien erfolgen. 

 
  
6. Welche Aktivitäten der Kommission sind für 2023 geplant? 

 
In 2023 wird sich die Kommission zuerst mit der Empfehlung der Kategorien und 
Kriterien für den Beschluss in den Gremien und im Anschluss mit der Empfehlung 
der Auswertung und den Einzelüberprüfungen der Biografien auf Grundlage der be-
schlossenen Kategorien und Kriterien befassen. Ziel ist es, eine Beschlussvorlage 
mit den Untersuchungsergebnissen dem BKSA voraussichtlich im Februar 2024 zur 
Beratung vorzulegen. Diese Vorlage wird ggf. auch eine Empfehlung zur Entwick-
lung von Maßnahmen und Vermittlungsformaten im Nachgang der Entscheidung 
enthalten. 

 
 
7. Wird die Umbenennung des Alfred-Rust-Saals und ggf. weiterer Straßen, Säle 

und Plätze, Einrichtungen etc. weiterhin erwogen? 
 
Da die Kriterien und Kategorien noch nicht durch die Stadtverordnetenversammlung 
beschlossen ist, kann hierzu keine Aussage gemacht werden. 
 
 

8. Gibt es Überlegungen, die Arbeit der Kommission einzustellen? 
 
Nein. 

  
 
 
 
Gez. Haebenbrock-Sommer 




